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Mein Film

Beobachtet Sohn, wie
er an einem Vexierspiel
herummacht, dessen Zweck
es ist, zwei Hinge
auseinander zu bekommen.

3itzt auf die Stuhllehne

und bietet seine
Ratschläge an.

Ergreift Alleinbesitz
des Yexier-

spiels und brummt:
"Das werden wir
gleich haben."

Versucht die kompliziertesten
iianöver, die Ringe

bleiben aber immer
fest ineinander

Ruft, nein, er kann
jetzt nicht kommen,
er ist sehr beschäftigt,

und bitte,man
soll ihn nicht
unterbrechen

Eine halbe Stunde
später ruckt er
naher zur Lampe und
murmelt:"Es handelt
sich nur darum, die
Sache logisch zu
überlegen."

Da die kalte Yernunft zu
nichts führt.,versucht er
brutale Gewalt mit
Unterstützung von unterdrückten

Kraftwörtern

Sagt,o,gut,er könnte
es schon,wenn er Zeit
hätte, und geht
hinunter, um nach der
Zentralheizung zu sehen.
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Nein i I in

ösods.odisi Lodn, ivis
er sn slnsw Vsxisrsxisi
dsrumwsodi, àssssn ^msok
ss isl, swsi LiNAS sus-
siunnàsr su dsdommsn^

Zidsd àuL àis Zdudl-
Isdns unâ disisì ssi-
ns RàisodlâZs sa.

CrZrsiiì âilsinds-
siis àss Vsxisr-
sxisls unâ brummdi
"vss wsrâsn «ir
Zlsiod dsbsn."

Vsrsusdî âis xomxiisisr-
dssìsn Uunovsr, âis Lin-
KS disidsn sbsr rwmZr
issî insinnnâsr

LuLì, nsin, sr Xsnn
Zsisi niodd Icomwsn,
or isi ssdr dssodàî-
diAd, unâ didis,mon
soli idn nioki unîsr-
drsod.su.

Lins ksids Siunâs
sxàisr ruoicd sr nZ-
ksr sur 1-u.uxs unâ
niurmsld:"Ls dànàsld
siod nur âurum. âis
Ssods IvZisod su
îidsrisgsn."

Lu âis ^siis Vsrnuniî su
nisdds ^ûdrì.,vsrsuodi. sr
druiàls Ssvàíl niii Lndsr-
sdiiisunss von unisràruo!^-
isn Lrsi°iivördsrn

âsxì,a.Zuì,sr Icvnnis
ss sadon.wsnn sr 2sii
kàd'ds, unâ Zsdi din-
undsr, um nuod àsr
^snirsIdsisuNA su ssdsn.
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